
Splitter aus Licht
Amnesty präsentiert bewegenden Film aus der Ukraine

Soest. Die Soester Gruppe von Amnesty International (AI) engagiert sich für die Opfer von Menschrechtsverletzungen in der Ukraine. Nach einem Gesprächsabend mit Frauen, die ihre Heimat wegen des russischen Angriffskrieges verlassen mussten, und einer Fotoausstellung im Kulturhaus Alter Schlachthof lädt AI am Sonntag, 18. Januar, um 17 Uhr ins SchlachthofKinio ein. Dort wird der Dokumentarfilm „Splitter aus Licht“ (Deutschland/ Ukraine 2025) von Mila Teshaieva und Marcus Lenz, 93 Minuten) präsentiert. 
Zum Film: Nichts wünschen sich die Menschen in der Ukraine sehnlicher, als ihr Vorkriegsleben wieder aufzubauen. Sie tragen die Last des Traumas in sich und scheinen schier unlösbaren Aufgaben gegenüberzustehen. Dennoch zeigen sie Liebe, Hilfsbereitschaft und Solidarität. – Auch in der ganzen Gesellschaft werden die Wunden sichtbar. Wie verändert sich das Zusammenleben unter den Bedingungen eines aufgezwungenen Krieges?
Der Dokumentarfilm „Splitter aus Licht“ ist ein zärtliches Zeitdokument, das vom Krieg und seinen Langzeitfolgen erzählt. Folgen für jeden einzelnen Menschen, Folgen für die ganze Gesellschaft. 
Ai präsentiert den Film in Kooperation mit dem SchlachthofKino und bietet im Anschluss an die Vorführung eine Gelegenheit zum Gedankenaustausch an.
